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Denkmalschutzpreis 2021 
ÜBERGABE DES 1. PREISES ERFOLGT

In der Stadtverordnetenversamm-
lung am 1. Dezember 2021 wurde 

zum sechsten Mal der Denkmalschutz-
preis der Stadt Schwedt/Oder vergeben. 
Der 2009 ins Leben gerufene Preis wird 
alle zwei Jahre verliehen und dient der 
Würdigung beispielhafter denkmal- 
pflegerischer Leistungen in der Stadt 
Schwedt/Oder einschließlich ihrer 
Ortsteile.

In diesem Jahr ging der Preis an den 
Verein Uckermärkisches Studienzen- 
trum Leuchtfeuer e. V. für seine Bemü-
hungen zur Erforschung und Vermitt-
lung der Heimatgeschichte.

Der Verein arbeitet seit 2014 ehren-
amtlich an heimatgeschichtlichen 
Zusammenhängen, forscht, bewahrt  
und stellt aus, insbesondere zu Spuren 
jüdischen Lebens in der Uckermark. In 
Zusammenarbeit mit dem Brandenbur-
gischen Landesdenkmalamt wurde die 
Sammlung erfasst und im Jahrbuch 
2021 des Brandenburgischen Denkmal-
schutzes veröffentlicht.

Das persönliche Siegel des Schwedter 
Rabbiners Nathan Hirsch Kuttner ist ein 
bedeutendes jüdisches Artefakt, nur 
wenige Petschaften sind bis heute 
erhalten geblieben und ihrem Besitzer 
zuzuordnen. Unter Rabbiner Nathan 
Hirsch Kuttner wurden in Schwedt die 
Synagoge errichtet, die Mikwe gebaut 
und der jüdische Friedhof angelegt.

Ein weiterer Fund ist eine leider 

zerstörte Menora, ein jüdischer Leuchter, 
der vermutlich bei der Reichspogrom-
nacht in Schwedt zerstört wurde. Der 
Verein arbeitete eine Monographie dazu 
auf, im Laufe der Forschungen konnte 
sogar die Verbindung zu der Familie des 
ehemaligen Besitzers ermittelt werden. 
Hier steht der Verein mit noch lebenden 
Verwandten in Korrespondenz, die 
endgültigen Ergebnisse zu dieser For-
schung werden noch vervollständigt.

Der Austausch und die Begeisterung 

für Geschichte möchte der Verein auch 
Kindern und Jugendlichen vermitteln. So 
wurde eine Jugendgruppe initiiert, die 
bis heute aktiven Bestand hat. Herr 
Reineke hat mit seiner Jugendgruppe (ab 
2016) beachtliche Funde teils von 
landesgeschichtlicher Bedeutung für die 
Nachwelt gefunden und erhalten.

Zur öffentlichkeitswirksamen Präsen-
tation veranstaltet der Verein Vorträge 
und berichtet zu Funden und Artefakten 
des Vereins im historischen Kontext. 

Axel Reineke nimmt stellvertretend für den Verein den Preis entgegen.

Wir sagen NEIN  
zu Gewalt gegen FRAUEN
FLAGGE IM NOVEMBER GEHISST

Am 25. November fand auch in 
Schwedt/Oder wieder der Internati-

onale Aktionstag „Nein zu Gewalt 
gegen Frauen“ statt. Dieser Gedenktag 
wird begangen, um auf Diskriminierun-
gen und auf Gewalt gegenüber Frauen 
und Mädchen aufmerksam zu machen. 
Zahlreiche Gleichstellungsbeauftragte, 
Frauenorganisationen, Parteien, Ver-
bände und Ministerien beteiligten sich 
an dieser traditionellen Aktion und 
setzten gemeinsam ein sichtbares 
Zeichen. 

Vor dem Schwedter Rathaus wurde 
am 25. November 2021 die Flagge „Wir 
sagen NEIN zu Gewalt gegen FRAUEN!“ 
gehisst. Die Worte zum Aktionstag 

sprach die stellvertretende Bürgermeis-
terin Annekathrin Hoppe. Begleitet 
wurde die Flaggenhissung von den 
Percussionsklassen der Schwedter 
Grundschule „Am Waldrand“ mit einem 
„Trommeln gegen Gewalt an Frauen“.

Noch immer ist Gewalt an Frauen ein 
brisantes und aktuelles Thema. Es 
betrifft alle gesellschaftlichen Schichten 
und fordert uns auf, wachsam und 
aufmerksam zu sein. Deshalb ist die 
Arbeit des Frauenhauses in Schwedt 
von großer Bedeutung. In diesem Jahr 
begeht das Frauenhaus sein 30-jähriges 
Jubiläum, eine bewegende Geschichte 
mit bedingungslosem Engagement für 
Frauen.
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Anmeldung der Schulanfänger
SCHULJAHR 2022/2023

Die Anmeldung der Schulanfänger 
für das nächste Schuljahr 2022/2023 

beginnt ab Februar. Gemäß § 37 des 
Brandenburgischen Schulgesetzes 
beginnt die Schulpflicht für Kinder, die 
bis zum 30. September das sechste 
Lebensjahr vollenden, am 1. August 
desselben Kalenderjahres. Es gibt jedoch 
auch Ausnahmen. Ausführliche Infor-
mationen sowie die festgelegten Termi-
ne für die Anmeldung der Kinder finden 

Sie im beiliegenden Amtsblatt. Außer-
dem laden die Grundschulen alle Eltern 
im Vorfeld zu einer Elternversammlung 

schriftlich ein. Dort werden neben 
allgemeinen Informationen auch kon-
krete Anmeldetermine für die in der 
öffentlichen Bekanntmachung veröf-
fentlichten Zeiträume vergeben.

INFO
 FB7, Bildung, Jugend, Kultur und Sport
 Frau Müller
 03332 446-770
@ sks.stadt@schwedt.de

Ist Ihr Personalausweis noch gültig?
NEUEN AUSWEIS RECHTZEITIG BEANTRAGEN

Jeder Ausweisinhaber hat die Pflicht, 
rechtzeitig vor Ablauf der Gültig-

keitsdauer seines Personalausweises 
einen neuen Personalausweis zu bean-
tragen, sofern er keinen gültigen Pass 
besitzt. Verpflichtet zum Besitz eines 
Ausweises sind alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes, die das sechzehnte Lebensjahr 
vollendet haben und der allgemeinen 
Meldepflicht unterliegen.

Der Antrag ist persönlich bei der 
Meldebehörde des eigenen Wohnsitzes 
zu stellen. Zur Beantragung sind ein 
Lichtbild sowie der bisherige Ausweis 
mitzubringen. Die Gebühr für die Aus-
stellung des Personalausweises beträgt 
37,00 Euro (für Antragsteller unter 24 
Jahren 22,80 Euro) und ist bei der An-
tragstellung zu entrichten. Der Personal-
ausweis wird durch die Bundesdruckerei 

ausgestellt. Dadurch muss eine Bearbei-
tungszeit von ca. zwei bis drei Wochen 
eingeplant werden.

Wer seiner Pflicht nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einem Verwarngeld 
geahndet werden.

Liebe Ausweisinhaber! Lassen Sie es 
nicht so weit kommen. Überprüfen Sie 
von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihres 
Ausweises. Bitte buchen Sie einen 

Termin für die Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen. Über den Link schwedt.flexappoint.
de gelangt man auf die entsprechende 
Seite der Stadt Schwedt/Oder und kann 
Online einen Termin buchen. Der Nutzer 
bzw. die Nutzerin werden durch das 
Programm geführt. Wichtig ist, dass der 
Buchungsvorgang erst mit der Antwort-
E-Mail, die die Buchung bestätigt, 
abgeschlossen ist! Für die telefonische 
Terminvereinbarung steht ausschließ-
lich die Telefonnummer 03332 446-0 zur 
Verfügung. Sie ist zu den allgemeinen 
Sprechzeiten erreichbar.

INFO
 Fachbereich 6, Ordnung, Brandschutz 
 und Bürgerangelegenheiten
 03332 446-0
 schwedt.flexappoint.de

Wussten Sie schon?
Während der Amtszeit des ehemaligen Bürgermeisters 
Herrn Jürgen Polzehl tagte insgesamt 77-mal die Stadt-

verordnetenversammlung. Der jeweiligen Stadtverordne-
tenversammlung gehen mehrere Ausschusssitzungen voran. 
Herr Polzehl war ständiges Mitglied im Stadtentwicklungs-, 
Bau- und Wirtschaftsausschuss, Finanzausschuss sowie im 
Hauptausschuss. Insgesamt fanden 230 Ausschusssitzun-
gen statt. Davon war er bei 74 Hauptausschusssitzungen, 
57 Finanzausschusssitzungen, 66 Stadtentwicklungs-, Bau- 
und Wirtschaftsausschusssitzungen, 13 außerordentlichen 
Sitzungen sowie elf gemeinsamen Sitzungen vom Haupt- und 
Finanzausschuss anwesend.

ANZEIGE
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KJR informiert

„Eckiger Tisch“
KINDER- UND JUGENDRAT MIT SCHWEDTER FRAKTIONSVORSITZENDEN 

Am 24. November 2021 war es 
wieder soweit. Der Schwedter 

Kinder- und Jugendrat lud zum 3. Mal zu 
einer Diskussions- und Fragestunde mit 
den Schwedter Stadtverordneten und 
Vertretern der Verwaltung ein. 

Zuvor rief der Kinder- und Jugendrat 
alle Schwedter Kinder- und Jugendlichen 
auf, ihre persönlichen Fragen an die 
Politik zu stellen. In den Medien, über 
einen QR-Code und auf Plakaten wurde 
dafür geworben, sich aktiv zu beteiligen 
und Schwedt mitzugestalten.

Alle eingegangenen Fragen wurden 
gesammelt und für das Treffen mit 
Politik und Verwaltung aufbereitet. In 
der Beratung mit den Fraktionsvorsit-
zenden, der Schwedter Bürgermeisterin, 
Annekathrin Hoppe, und Vertretern der 
Verwaltung interessierte die Schwedter 
Jugend vor allem, an welchen öffentli-
chen Orten man sich treffen kann, ob es 
einen Indoorspielplatz in Schwedt geben 
könnte und ob ggf. zukünftige Gemein-
debauten mehr unter dem Aspekt 
jugendlicher Belange errichtet und 
eingerichtet werden könnten.

Der „Eckige Tisch“ ist unter anderem 
eine Beteiligungsform, bei der den 

Kindern- und Jugendlichen Anhörungs- 
und Vorschlagsrechte eingeräumt 
werden.

Die gemeinsame Sitzung wurde 
beiderseits als Bereicherung angesehen. 
Es entstanden weitere Aufgaben und 
Gesprächsbedarfe zu verschiedenen 
Themen. Bereits im Januar 2022 soll der 

Austausch fortgesetzt werden.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fachbereich 7, 
 Bildung, Jugend, Kultur und Sport
 03332 446-771
@ sks.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ANZEIGEN
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Frohe 
Weihnachten
  & EIN GESUNDES NEUES JAHR

WÜNSCHT IHNEN IHR TEAM

ETL Schmidt & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Schloßgutsiedlung 2
16244 Schorfheide OT Finowfurt

Tel. 033 35 - 33 06 10
E-Mail: sp-finowfurt@etl.de

Mo – Do 8 – 18 Uhr, Fr 8 – 16 Uhr, Sa nach Vereinbarung

www.autolackierung-schneeweiss.de

Ihr Partner bei allen
Lackierarbeiten

� (03332) 51 77 34

    Frohe 
Weihnachten 

und einen 
guten Rutsch 
 ins neue Jahr!

Wir kämpfen für Ihr Recht!

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Kanzlei Prenzlau

Friedrichstraße 16 – 26 
(über Rossmann)

17291 Prenzlau
� 0 39 84 - 83 19 73 · Fax - 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 

(über Fielmann)
16303 Schwedt/Oder

� 0 33 32 - 29 11 88 · Fax - 29 11 87
www.rechtsanwalt-uckermark.de · E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, 
ein gutes neues Jahr und bleiben Sie gesund!

UMBAU · NEUBAU · REPARATUREN

Kastanienallee 1
16306 Meyenburg
Telefon: 0 33 32 / 250 135
E-Mail:  meisterbetrieb@rettschlag.net

Frohes Fest 
und 
ein gesundes 
neues Jahr!

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Anis: Der Anis gehört 
mit seinem lakritzar-
tig-blumigen Aroma 

zur Winterzeit einfach 
dazu. Beliebt ist er in 
Bonbons, die Anisfrüch-
te – keine Samen übri-
gens – kommen aber 
auch im Gewürz für 
Spekulatius, Leb-
kuchen und Co. zur 
Anwendung. Ne-
benbei wirken die 

enthaltenen ätherischen Öle 
krampf- und schleimlösend 
sowie verdauungsfördernd.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent

Foto: pixabay.com 

Koriander: Weniger der 
grüne Teil der Pflanze als 
die Samen werden in 

der Weihnachtsküche verwen-
det. Als typisches Weihnachts-
gewürz schmecken sie nach 
einer Mischung aus 
Orangenschale, Muskat 
und Zimt, sodass sie 
gemahlen wichtiger 
Bestandteil von 
Lebkuchen und 
ähnlichem sind. 
Außerhalb der 
Weihnachtsbä-

ckerei kommt das gemahlene 
Gewürz häufig in der arabi-
schen und der indischen Kü-
che vor, das grüne Koriander-
kraut wird besonders in der 
asiatischen Küche eingesetzt.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent
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Der Verein MomentUM e. V. informiert

Nationalparkstadt Schwedt/Oder digital
MIT EINEM MAUSKLICK DURCH DIE STADT

Genießen Sie virtuell den einzigarti-
gen Blick auf Schwedt und tauchen 

sie ein in die wunderbare grüne Land-
schaft des Nationalpark Unteres Odertal. 
Ab sofort ist es nun möglich, die Stadt 
Schwedt/Oder auch virtuell zu erkun-
den, denn der Verein MomentUM hat 
einen digitalen Rundgang erstellt. Es 
kann so zum Beispiel die Tourismus-In-
formation virtuell betreten werden oder 
einen Blick in den Nationalpark „Unteres 
Odertal“ sowie nach Criewen und Vierra-
den geworfen werden. An den jeweili-
gen Orten ist es möglich, digital in jede 
Himmelsrichtung zu schauen und die 
Stadt mit Hilfe von Panoramaaufnah-
men auf sich wirken zu lassen.

Erstellt wurde dieser 360-Grad-Rund-
gang von der Berliner Firma Durch die 
Stadt GmbH. Jede Institution, jeder 
Verein, jedes Geschäft oder auch jedes 
Restaurant kann einen kostenlosen 
Basiseintrag bekommen. In diesem ist 
ein Eintrag mit Profilbild, ein Beschrei-
bungstext von etwa 100 bis 300 Wörtern, 
die Angabe der Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten, besondere Angebote 

sowie ein Icon zur Auffindung in der 
interaktiven Stadtkarte enthalten. 
Darüber hinaus gibt es weitere Funktio-
nen wie z. B. einen virtuellen Rundgang 
durch Ihre Einrichtung, weitere Fotos 
oder Videos oder auch Verlinkungen zu 
Social-Media-Kanälen. Dies ist allerdings 
mit Kosten verbunden. Wenn Sie sich 
mit einem Eintrag beteiligen möchten 
melden Sie sich beim MomentUM e. V. 

telefonisch.

INFO
 Tourist-Information
 Vierradener Straße 31, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 25590
@ touristinfo@momentum-schwedt.de
 www.unteres-odertal.de
 www.schwedt360.de

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Schülerprojekt zur historischen Kartenarbeit
WORKSHOP MIT EXPERTEN

Historische Karten und Stadtpläne 
haben bis heute nichts an ihrer 

Faszination verloren. Wie kann ich mich 
auf historischen Karten orientieren? 
Was kann man auf den Plänen entde-
cken? Was ist tatsächlich noch in der 
Landschaft zu finden? Gemeinsam mit 

einer engagierten 11. Klasse der Talsand-
schule Schwedt/Oder hat das Team des 
Stadtmuseums einen Kartenworkshop 
durchgeführt und ist diesen Fragen 
nachgegangen. 

Unterstützt von Dr. Radoslaw Skrycki, 
einem Historiker und Experten der 

Universität Szczecin, 
sowie dem ehren-
amtlichen Boden-
denkmalpfleger 
Eckhart Walter aus 
Angermünde stand 
das Areal im heuti-
gen Park Heinrichs-
lust im Fokus. Im 
Dreißigjährigen 
Krieg befand sich 
hier ein befestigtes 
Lager des Schweden-
königs Gustav Adolf. 
In der Markgrafen-
zeit wurde ein 
Auenwäldchen 

angelegt, das den Herrschenden zur Jagd 
und Erholung diente. Nach der „theoreti-
schen“ Kartenarbeit im Museum ging es 
ganz „praktisch“ raus ins Gelände. Ein 
arbeitsreicher und interessanter Vormit-
tag für alle Beteiligten. 

Der Workshop war Teil des Inter-
reg-Projektes „Das Meer – Pommern 
– die Grenzregion als Orte des 
deutsch-polnischen Dialogs. Grenzüber-
greifendes Netzwerk zur wissenschaftli-
chen Kooperation und historischen 
Bildung über Ostsee und Odergebiet“. 
Das Projekt entstand in enger Zusam-
menarbeit mit der Universität Szczecin. 
Weitere Workshops in Angermünde und 
Oderberg sind für 2022 geplant. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres
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Aromen für die Duft-Garderobe
Typische Herbst- und Winter-
düfte sorgen für Wärme und 
Geborgenheit. Nicht nur die 
Garderobe wird den veränder-
ten Temperaturen angepasst, 
sondern auch die Düfte. Be-
rauschende, orientalisch an-
mutende Parfums und wür-
zig-betörende Aromen 
nehmen Platz ein in 
der Duft-Garderobe. 
Der süße, leckere Duft 
von Vanille, das war-
me, samtig-holzige 
und zugleich süßliche 
Aroma von Sandelholz 
oder der unwidersteh-
liche Duft der Rose 
– alle passen wunder-
bar zur kälteren Jah-
reszeit. Ebenfalls sehr 
beliebt sind im Herbst 
und Winter Patchouli, 
Moschus, Weihrauch, 
Tabak, Zedernholz und 
Amber. 

Es darf etwas mehr 
sein
Da sich bei den kal-
ten Temperaturen der 
Duft nicht so stark 
entfaltet wie bei war-

men Sommertempe raturen, 
sind nun ein paar Pumpstöße 
mehr angebracht. Extraits de 
Parfum und Eau de Parfum 
sind jetzt eher zu empfehlen, 
da sie nicht so schnell verflie-
gen wie Eau de Cologne und 
Eau de Toilette.

Foto: pixabay.com 

Tipp

Zimt: Wer an Weihnach-
ten denkt, denkt ganz 
schnell an Zimt. Sein 

Duft und unverkennba-
rer Geschmack gehören 
zur Weihnachtsbäckerei 
einfach dazu – mindes-
tens so sehr wie zu 
Punsch und Glühwein. 
Übrigens passt Zimt 
nicht nur zu Süßem, 
sondern eignet sich 
auch, um dunklem 

Fleisch oder der Tomatensoße 
zur Pasta den richtigen Kick zu 
geben.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent

Foto: pixabay.com 
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Frank Kodiak: 
Amissa. Die Verlorenen
Band 1 der Thriller-Reihe von Bestsel-
ler-Autor Frank Kodiak um die Privatde-
tektive Rica und Jan Kantzius. In einer 
regnerischen Herbst-
nacht werden sie Zeugen 
eines grauenhaften 
Zwischenfalls an einer 
Autobahn-Raststätte: Ein 
panisches Mädchen 
rennt direkt auf die 
Fahrbahn und wird von 
einem Auto erfasst, jede 
Hilfe kommt zu spät. An der 
Raststätte findet sich die Leiche eines 
Mannes, der das Mädchen offenbar 
entführt und sich dann erschossen hat. 
Die Privatdetektive stellen Nachfor-
schungen an und finden heraus, dass es 
weitere Teenager gibt, die auf ähnliche 
Weise kurz nach einem Umzug ver-
schwunden sind. Eine Spur führt zu 
„Amissa“, einer Hilfsorganisation, die 
weltweit nach vermissten Personen 
sucht und für die Rica arbeitet. Plötzlich 
ist nichts mehr wie es war, und Rica 
und Jan kommen Dingen auf die Spur, 
von denen sie lieber nie gewusst 
hätten.

Frank Kodiak: 
Amissa. Die Vermissten
2. Teil der Thriller-Reihe. Nur ein wildes 
Gerücht – oder grausame Realität? Wer 
genug Geld hat, kann sich alles kaufen 
und bestellen – angeblich auch Men-
schen, und zwar jede beliebige Person. 
Wer an „Missing Order“ die richtige 
Summe überweist, bekommt, wen er 
will, ohne je verdächtig zu erscheinen. 
Die Privatdetektive Rica 
und Jan kommen nicht 
voran mit den Ermitt-
lungen zu „Amissa“, ei-
ner Organisation, die 
nach vermissten Perso-
nen sucht. Bis sich eine 
Zeugin meldet. Doch 
das Treffen endet in ei-
ner Katastrophe: Die 
Zeugin ist tot, und Rica ist verschwun-
den. Jan erhält eine eindeutige Bot-
schaft: Er wird seine Frau nie wiederse-
hen. Sollte er weiter ermitteln, wird  
Rica in die Prostitution verkauft. Gibt 
er auf, wird sie „nur“ getötet … Frank 
Kodiak ist das Pseudonym von Best- 
seller-Autor Andreas Winkelmann. 

Weihnachtsgruß 2021
DANK DER STADTBIBLIOTHEK 

„Die Adventszeit ist eine Zeit, in der 
man Zeit hat, darüber nachzudenken, 

wofür es sich lohnt, sich Zeit zu neh-
men.“ (Gudrun Kropp) In diesem Sinne 
wünscht Ihnen das gesamte Team der 
Schwedter Stadtbibliothek ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen gesun-
den Start in das Jahr 2022. Wir bedanken 
uns für Ihre Treue und freuen uns, Sie im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu 
dürfen. Seien Sie entspannt mit einem 
guten Buch und bleiben Sie gespannt auf 
viele neue Geschichten im kommenden 
Jahr.

Lesestart-Set für Dreijährige
KOSTENFREI ABHOLEN

Schwedter Familien mit dreijährigen 
Kindern können sich kostenfrei 

einen Lese-Start-Beutel abholen. Das Set 
enthält: eine Stofftasche mit blauem 
Henkel, ein Bilderbuch für Kinder ab drei 
Jahren und eine mehrsprachige Eltern-
broschüre mit vielen Vorlese- und 

Aktionstipps für den Familienalltag. 
„Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites 
Programm zur frühen Sprach- und 
Leseförderung. Es wird vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung 
gefördert und von der Stiftung Lesen 
durchgeführt.

I N FO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 

10:00–18:00 Uhr

IMPRESSUM STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN MIT AMTSBLATT

Herausgeber, Verlag, Druck und Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin 

Telefon 030 28099345,  
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Ines Thomas ( V. i. S. d. P.)

Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung übernommen. 

Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentli-
chung besteht nicht. Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind ausschließlich deren 

Verfasser verantwortlich.

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Januar 2022. Anzeigenschluss ist am 5. Januar 2022.
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Foto: pixabay.com 

Düfte schaffen Atmosphäre
Bald ist Weihnach-
ten, und es duftet 
bei vielen zu Hause 
nach Zimtsternen, 
Orangentee und 
frisch geschnitte-
nen Tannenzweigen. 
Wer keine Zeit für 
vorweihnachtli-
che Back- und 
Dekorieeraktivi-
täten hat, kann 
sich die wohlige 
Stimmung auch anders 
ins Haus holen: mit ätheri-
schen Ölen, die zum Beispiel 
nach Rosenholz oder Zimt rie-
chen. Ein paar Tropfen in eine 
Duftlampe oder auf einen 
Duftstein genügen. Die Aro-
men gelangen ins Gehirn, das 
Nervensystem wird stimuliert, 
Hormone freigesetzt und die 
Stimmung so beeinflusst. 
Die meisten Menschen be-
vorzugen in den kalten Jah-
reszeiten Düfte, die Wärme 
und Geborgenheit vermitteln. 
Düfte wie zum Beispiel Anis, 

Honig, Orange, Rosenholz, 
Vanille oder Zimt. Anis soll 
entspannend, ausgleichend 
und stabilisierend wirken und 
gegen innere Unruhe und bei 
Verspannungen helfen. Ho-
nig wiederum vermittelt ein 
Gefühl von Wärme und ent-
spannt die Nerven, während 
Orange die Stimmung hebt. 
Rosenholz vermittelt Gebor-
genheit und hellt ebenfalls die 
Stimmung auf. Vanille wirkt 
aphrodisierend, erheiternd und 
wärmend, während Zimt durch 
seine anregende, ausgleichen-
de und nervenstärkende Wir-
kung besticht. 

Foto: pixabay.com 

Schon 
gewusst?
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Landesgeschichte  
kennenlernen und erleben
DEUTSCH-POLNISCHE ZUSAMMENARBEIT 

Die Partner Schwedt/Oder und Kulice 
arbeiten auf europäischer Ebene 

zusammen und entdecken im Rahmen 
von verschiedenen Veranstaltungen das 
gemeinsame Kulturerbe im Odergebiet. 
Im Rahmen des Projektes Pomerania 
INTERREG VA „Schwedt-Kulice“
finden filmische Workshops, Exkursio-
nen und Vorträge statt. 

Jüdische Orte in 
Schwedt und Potsdam

Am Mittwoch, dem 12. Januar 2022, um 
15:30 Uhr laden die deutsch-polnischen 
Projektpartner zu einem kurzweiligen 
Filmworkshop in das Haus der Bildung 
in Schwedt, Raum 122 ein. Der Eintritt ist 
frei. Die Filmclips nehmen die Besucher 
auf eine Entdeckungsreise zu jüdischen 
Orten in Schwedt und Potsdam mit. 
Die jüdische Gemeinde in Schwedt hatte 
nach 1850 rund 200 Mitglieder und war 
damit nicht besonders groß oder klein, 
sie war nie herausragend und brachte 
auch keine bekannten Persönlichkeiten 
hervor. Die Besonderheit liegt heute 
darin, dass sich die Bauwerke der 
Schwedter Gemeinde außergewöhnlich 
gut erhalten haben. Die Nachwelt findet 
in Schwedt einen kulturellen Schatz. Mit 
den Stolpersteinen hat für Dagna Dom-
browska, einer Schülerin des Gauß-Gym-
nasiums, die Forschung zum jüdischen 
Leben in der Oderstadt begonnen. Ihre 
filmische Reise führt über den jüdischen 
Friedhof bis zum ehemaligen Grund-
stück der jüdischen Gemeinde. Im 
zweiten Teil führt der Filmclip nach 

Potsdam. Im Herzen der Innenstadt 
befindet sich das Moses-Mendelssohn- 
Zentrum für europäisch-jüdische Studi-
en. Die Einrichtung wurde 1992 gegrün-
det. Das Forschungsinteresse gilt der 
Religion, Geschichte und Kultur des 
Judentums von der Frühen Neuzeit bis 
in die Gegenwart. Regelmäßig werden 
Publikationen herausgegeben, Ausstel-
lungen erarbeitet, Veranstaltungen und 
Konferenzen durchgeführt. Das Herz-
stück des Moses-Mendelssohn-Zentrums 
ist und bleibt die Bibliothek mit rund 
82 000 Bänden. Filmisch nehmen wir sie 
mit in das wichtige Forschungszentrum 
der Landeshauptstadt.

Historische Karten diesseits 
und jenseits der Oder

Gemeinsam mit Prof. Dr. Radoslaw 
Skrycki von der Universität Szczecin 
gehen die deutsch-polnischen Projekt-
partner am Mittwoch, dem 25. Januar 
2022, um 15:30 Uhr in das Haus der 
Bildung in Schwedt,  historischen Karten 
diesseits und jenseits der Oder auf den 
Grund. Der Eintritt ist frei. Skrycki ist ein 
Fachmann in Sachen Karten. Seit 2011 
hat er den Vorsitz der Kartographie-Ge-
schichtsgruppe am Institut für Wissen-
schaftsgeschichte der Polnischen Akade-
mie der Wissenschaften inne. Er 
beschäftigt sich intensiv mit der Ge-
schichte der Kartographie und der 
Ikonographie der polnischen Länder. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf 
Westpommern und der Neumark sowie 
der regionalen Geschichte dieser Länder. 

Also genau der Richtige, wenn es um die 
Analyse von Karten im Oderraum geht. 
Skrycki beschreibt ihre Besonderheiten, 
macht neugierig und öffnet den Blick für 
Unregelmäßigkeiten und Besonderhei-
ten, die immer einen bestimmten Grund 
haben. Eine spannende Reise in die Welt 
der Karten!

Aufruf! 

Im Rahmen des INTERREG-Projektes soll 
ein Reiseführer der besonderen Art 
entstehen: Gemeinsam die Natur und 
Kultur entdecken und die einmalige 
Landschaft im Oderraum genießen. Die 
Städtischen Museen Schwedt/Oder und 
das Konferenz- und Bildungszentrum in 
Kulice möchten fantastische Momente 
auf dem Wasser und an Land mit Ihnen 
teilen. Die Menschen sollen neugierig 
werden und die Kultur und Landschaft 
der Nachbarn kennenlernen. Wer hat 
Lust mitzumachen? Wir suchen Ihren 
Lieblingsplatz im Unteren Odertal. 
Dieser kann im Naturraum oder aber am 
Küchentisch der Großmutter sein. Wir 
freuen uns auf Ihre schönsten Orte!
Bitte senden Sie den Ort, die Geschichte 
um den Ort und mehrere Fotos per Post 
an das Stadtmuseum Schwedt/Oder oder 
per E-Mail. Auch über Gedichte, Bilder 
oder persönliche Geschichten, die Sie mit 
diesem Ort verbinden, würden wir uns 
freuen.

Blick auf den jüdischen Friedhof in Schwedt/
Oder.

Historische Karte der Markgrafschaft 
Schwedt, um 1770.

Blick vom Kirchturm. Das ist übrigens der 
Lieblingsplatz von Jürgen Polzehl, Bürger-
meister a. D.
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Frohe Weihnachten
Wir danken für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen ein frohes Fest 
und ein gesundes neues Jahr.

Physiotherapie
Zur Altstadt
Tel.: 0 33 32 / 83 79 79

Karthausstraße 10
16303 Schwedt/Oder

Sanitätsgeschäft

Tel.: 0 33 32 / 26 79 24

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Tonkabohne: In unseren 
Gefilden noch eher ein 
Exot, ist die Tonkaboh-

ne in Südamerika schon lange 
in der Anwendung. 
Mit ihrem feinen, 
karamellig-marzipan-
artigen Aroma wer-
tet sie so manche 
Süßspeise auf. Dazu 
kann sie einfach wie 
eine Muskatnuss ge-
mahlen werden. Aber 
auch cremige Suppen 
und sogar Fisch wer-

den durch den leichten Ge-
schmack gut ergänzt. Zudem 
gilt die Tonkabohne als Aphro-
disiakum.

Foto: Mecredis / Fred Benenson / wikimedia.org

vertraute 
Düfte 

im Advent

Foto: pixabay.com 
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert

Alte Maschinen erhalten Dach über dem Kopf
FÖRDERMITTEL AUS BUNDESPROGRAMM

Mit großer Freude wurde die Nach-
richt aus dem Bundesministerium für 

Ernährung und Landwirtschaft entgegen-
genommen, dass aus Mitteln des Bundes-
programms „Ländliche Entwicklung“ eine 
Finanzierung im Rahmen des Projekts 
„Soforthilfeprogramm Heimatmuseen 
und landwirtschaftliche Museen 2021“, 
in Höhe von 21.000,- € bereitgestellt 
wurde. Dieses Geld dient der Errichtung 
eines Schleppdachs und die Erweiterung 
des museumspädagogischen Angebots 
mit Schaudepotschränken und Infopunkt 
für den Präventionsbereich des Museums. 

Mit der Zusage des Fördermittelbe-
scheides und Übergabe der Förderurkun-
de werden nun notwendige Modernisie-
rungen und Schutzmaßnahmen zur 
witterungsgeschützten Präsentation 
wertvoller Ausstellungsstücke möglich.

Nachdem im Jahr 2020 die Vielzahl der 
historischen Landmaschinen und wert-
vollen Exponate, die das ländliche Leben 
dokumentieren, umfangreich restauriert 
wurden, bekommen sie nun den sachge-
rechten Schutz, der für die Erhaltung der 
vorhandenen Objekte zwingend notwen-
dig ist. Die notwendigen Tiefbauarbeiten 
für die Herstellung von Fundamenten 
und standfestem Unterbau haben schon 
begonnen und werden durch die Fachfir-
ma Casekower Bau ausgeführt. Auch bei 
der Vergabe der weiteren Bauarbeiten 
konnten regionale Firmen gewonnen 
werden. Das Schleppdach wird durch die 
Firma Nadje und Bremer errichtet. Die 
Dauerausstellung des Museums wird von 
der Tischlerei Jens Birke mit zwei Depot-
schränken ausgestattet und bietet dann 

Platz für den großen Sammlungsbestand 
des seit 21 Jahren bestehenden Spezial-
museums. Im vorhandenen Präventions-
bereich soll ein neuer Infopunkt mit 
aktualisierten Inhalten die museumspäd-
agogischen Angebote des Museums 
bereichern.  Für alle beantragten und 
bewilligten zuwendungsfähigen Ausga-
ben für die Weiterentwicklung des 
landwirtschaftlichen Museums in 
Vierraden werden insgesamt 28.000 € 
eingesetzt. Die Stadt Schwedt /Oder 
übernimmt davon 7.000 € als Eigenanteil.

Für das Jahr 2022 hoffen die Mitarbei-
terinnen des Tabakmuseums, dass alle 

traditionellen Höhepunkte, wie das 
Gartenkonzert zum Internationalen 
Museumstag, das Tabakblütenfest und 
dass Streuselkuchenfest wieder mit 
vielen Gästen und Besuchern stattfinden 
und die neuen Errungenschaften aus 
dem Fördermittelprogramm des Bundes 
einem breiten Publikum präsentiert 
werden können.

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Str. 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Die Förderurkunde vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft für das Tabak-
museum Vierraden.

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Dezember!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Grenz
Frau Helga Schümann 

Herr Horst Pfeiffer 
Frau Hanna Flechsig 

Frau Christel Falkenberg 
Herr Adolf Drögmöller

zum 80. Geburtstag
Frau Christel Zenk
Herrn Otto Ebert

Herrn Walter Sluyter
Herrn Reiner Kutzschbach

Frau Evelin Schulze
Herrn Manfred Rebbe
Herrn Norbert Frase
Frau Brigitte Zepke
Frau Uta Hoffmann

zum 90. Geburtstag
Herr Wolfgang Levold 

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Siegfried und Ursel Fichtler
Ehepaar Manfred und Rita Kreiser

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 

Frau Christine Hauschild, 
Rathaus, Fachbereich 6, 
Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten, Raum 2.21 A 

 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Wir danken Ihnen 
für das entgegen-
gebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr 
und wünschen Ihnen 
ein friedvolles

Weihnachtsfest
und einen guten Start 
in das neue Jahr.

Ambulanter 
Pflegedienst / 

Tagespflege / Fahrdienst 
Wansner/Westphal GbR

17268 Gerswalde, Ort Buchholz 12
 039 887 / 17 49 29  & 0162 / 247 59 49
pflegedienst-ww@web.de

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Der klassische Bratapfel
Seit Generationen sind Bratäp-
fel die klassischen Nascherei-
en für die Adventszeit und an 
frostigen Winter-
tagen. Für einen 
ganz traditionellen 
Bratapfel, wie er 
früher zubereitet 
wurde, braucht es 
eigentlich nur drei 
Zutaten: Zucker, 
Zimt und natürlich 
einen Apfel. Der 
Apfel kam dann 
so lange in den 
heißen Ofen 
oder Kamin 
bis er auf-
geplatzt und 
schön weich 

war. Dann noch fix mit Zimt 
und Zucker bestreuen – fertig 
war der Bratapfel-Klassiker.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent
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Die Stadtwerke informieren

Glasfaserausbau in Schwedt/Oder
TIEFBAUARBEITEN ABGESCHLOSSEN

Schnell, zukunftssicher und grenzen-
los – besser könnte die neue Daten-

autobahn „Glasfaser“ nicht beschrieben 
werden. Eine Autobahn, die auch in 
Schwedt und Ortsteilen zukünftig für 
hochleistungsfähige Internetgeschwin-
digkeiten sorgen wird. Am 23. Juli 2020, 
wurde mit dem ersten Spatenstich in 
Vierraden der geförderte Glasfaseraus-
bau im Projektgebiet Schwedt feierlich 
eingeläutet. Höchst erfreulich, dass 
bereits etwa 16 Monate später Vollzug 
gemeldet und die letzten Tiefbauarbei-
ten abgeschlossen werden konnten. Bei 
einem seiner letzten öffentlichen Presse-
termine beging der ehemalige Bürger-
meister Jürgen Polzehl Ende November 
in Criewen die symbolische Schließung 
des letzten Baggerlochs – gemeinsam 
mit Vertretern des Landkreises, der 
Stadtwerke Schwedt sowie der Spie 
Versorgungstechnik GmbH. Der „letzte 
Spatenstich“ setzte ein Zeichen für den 
erfolgreichen Abschluss des Tiefbaus im 
Rahmen des ambitionierten Ausbau- 
projekts. 

Auf über 110 Kilometern wurden 
Glasfasertrassen erschlossen, mehr als 
1000 Hausanschlüsse zum Abschluss 
gebracht, darunter mehr als 100 Unter-
nehmen und 12 Schulen. Weitere 300 
Anschlüsse sollen bis Jahresende fertig-
gestellt werden. Nicht zu vernachlässi-
gen ist dabei die Resonanz der Hausei-
gentümer – 94% aller geförderten 
Adressen haben sich für einen kosten-

freien Glasfaseranschluss entschieden. 
Durchgeführt wurden die Tiefbauarbei-
ten von der Spie Versorgungstechnik 
GmbH. 

Rund 10 Mio. Euro investierten Bund, 
Land und Landkreis, um den geförderten 
Glasfaserausbau möglich zu machen. Es 
galt, unterversorgte Adressen zu elimi-
nieren und schnelles Internet mit 
grenzenlosem Surf-Spaß zu bieten.

Als die Stadtwerke Schwedt 2019 den 
Zuschlag für den geförderten Netzaus-
bau erhielten, war eines klar: Es würde 
ein Kraftakt werden. Wenn das Projekt 
erfolgreich sein sollte, würde dies nur 

mit allen Beteiligten gemeinsam funkti-
onieren. In Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis, dem bauausführenden 
Unternehmen Spie und allen weiteren 
Projektpartnern konnte das Projekt 
letztlich erfolgreich abgeschlossen und 
Schwedt für die digitale Zukunft fit 
gemacht werden.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-0
 www.stadtwerke-schwedt.de

Die symbolische Schließung des letzten Baggerlochs. Personen v. l. n. r. André Reichow (Land-
kreis Uckermark), Jörg Masuch (Spie Versorgungstechnik GmbH), James Kaufmann (Spie Ver-
sorgungstechnik GmbH), Stefan Döring (Stadtwerke Schwedt), Jürgen Polzehl (Bürgermeister 
a. D. der Stadt Schwedt/Oder), Guido Pest (Ortsvorsteher Ortsteil Criewen)

Unseren Lesern und Anzeigenkunden wünschen wir 
ein besinnliches und ruhiges

Weihnachtsfest.
Möge das neue Jahr Ihnen, Ihrer Familie 
und Ihren Mitarbeitern 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit bringen.

Ihre Berater Uwe Rademacher 
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 
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Frohes 
Fest
 und einen 
 guten Rutsch
 ins neue Jahr 
 wünscht

Mitt elstraße 8a  |  16306 Passow  |  Tel. 033336 - 55614
www.wg-oder-welse.de

Zum Weihnachtsfest
wünsche ich Ihnen angenehme Stunden

in fröhlicher Runde und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

16278 Angermünde / OT Crussow
Felchower Straße 18

Tel. 0174 93 38 192
E-Mail: Maikkurzawa@hotmail.com

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

Haushaltsgeräte 
Reparatur & Verkauf
Küchenausstellung

S A T T E L B E R G

Ringstraße 19 • 16303 Schwedt/O.
Tel.: 0 33 32 / 41 81 21 • sattelberg1950@web.de

KÜCHENSTUDIO & ELEKTRO-SERVICE
30

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Kurkuma: Wer kennt 
nicht den intensiv gelb-
gefärbten Reis in asia-

tischen Restaurants. 
Auch wenn die „Gol-
dene Knolle“ nicht 
mehr so im Trend 
liegt wie in vergan-
genen Jahren, sind 
Rezepte mit Kurkuma 
doch eine wunderba-
re Idee. Laut GEO 
gilt Kurkuma als „Ge-
würz des Lebens“, ist 
gut für die Verdauung 

und wirkt entzündungshem-
mend, auch fürs Gedächtnis 
soll es gut sein.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent

Vanille: Ein Klassiker, 
der uns das ganze Jahr 
über begleitet! Das 

süße und leicht blu-
mige Aroma der Va-
nilleschote – einem 
Teil der Blüte ver-
schiedener Orchide-
enarten aus Mexiko 
– passt mit seiner 
weichen, wärmenden 
Note auch perfekt als 
Weihnachtsgewürz 
in die besinnliche 
Zeit. Der Klassiker 
sind die Vanille-
kipferl. Vanille 
soll übrigens 
aphrodisierend 
wirken. Außer-

dem wird ihr nachgesagt, den 
Appetit sowie den Gallenfluss 
anzuregen.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent
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Die Kontaktstelle für Menschen mit Demenz und deren Angehörige informiert

Alltagssituationen von Menschen mit Demenz
DEMENSCH-WANDERAUSSTELLUNG

Die DEMENSCH-Wanderausstellung 
präsentiert 25 Zeichnungen des 

Cartoonisten Peter Gaymann. Unter-
stützt von der Alzheimer Gesellschaft 
Brandenburg und der Barmer GEK 
konnte die Kontaktstelle für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige des 
DRK Kreisverbandes Uckermark Ost und 
die Stadtverwaltung Schwedt diese tolle 
Ausstellung nach Schwedt holen. Nach 
der Eröffnung am 18. Januar 2022 um  
13 Uhr haben interessierte Schwedterin-
nen und Schwedter die Möglichkeit,  
sich bis zum 25.02.2022 während der  
Öffnungszeiten im Foyer der Schwedter 
Stadtverwaltung die Bilder von Peter 
Gaymann anzusehen. Diese besondere 
Ausstellung nähert sich dem Thema 
Demenz einmal anders – nämlich mit 
Humor. In den Drucken setzt Peter 
Gaymann den Alltag von Menschen mit 
Demenz in Szene und trifft mit seinen 
Cartoons sehr pointiert die Kernproble-
me, die sie und ihre Angehörigen tagtäg-
lich erleben. In den Zeichnungen wird 
nachfühlbar deutlich, welche Anstren-
gungen es kostet, sich in einem Leben 
mit Demenz zurechtzufinden und dieses 
erfolgreich zu bestehen. Ein entspannter 
Umgang kann gelingen, wenn man nicht 
alle vermeintlichen Fehler korrigiert und 
auf das Rechthaben pocht. Letztendlich 

spielt es keine Rolle, ob die Brille statt in 
der Spülmaschine im Kühlschrank 
gesucht wird.

Gemeinsam schmunzeln, lächeln oder 
gar Lachen ist ausdrücklich erlaubt! Im 
Land Brandenburg leben derzeit ca. 
68.000 Menschen mit Demenz, Tendenz 
steigend. Zwei Drittel davon werden von 
ihren Familien unterstützt. Die Diagnose 
Demenz verändert die Lebensperspekti-
ve aller Familienmitglieder. Mit dieser 
Ausstellung will die Alzheimer- Gesell-

schaft Brandenburg e. V. Selbsthilfe 
Demenz darauf aufmerksam machen, 
dass Demenz uns alle angeht und die 
damit verbundenen Herausforderungen 
nur gemeinsam gemeistert werden 
können. Die Cartoons verweisen darauf, 
dass Menschen mit Demenz und deren 
Familien für ein gutes Leben mit De-
menz alle Mitmenschen brauchen: die 
Nachbarin, den Polizisten, die Bäckerei-
fachverkäuferin und viele weitere. Peter 
Gaymann, geb. 1950 in Freiburg im 
Breisgau, gehört zu den erfolgreichsten 
und beliebtesten Cartoonisten in 
Deutschland. Gemeinsam mit dem 
Gerontologen Prof. Dr. Thomas Klie hat 
Peter Gaymann Zeichnungen und die 
Ausstellungsreihe „DEMENSCH“ entwi-
ckelt. Möglich wurde die Ausstellung 
durch eine Förderung der BARMER im 
Rahmen der Selbsthilfe. Die Kontaktstel-
le für Menschen mit Demenz des DRK ist 
seit 2008 die Interessenvertretung und 
Anlaufstelle für Menschen mit Demenz 
und ihre Familien in Schwedt/Oder.

INFO
 Kontaktstelle für Menschen mit 
 Demenz und deren Angehörige
 Frau Rieger, Felchower Str. 13
 03332 8385100
@ demenzberatung@drk-um-ost.de

Peter Gaymann in seinem Atelier.

Fo
to

: J
ul

ia
n 

G
ay

m
an

n

Die Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Schwedt/Oder informiert

Sternsingen 2022
GESUND WERDEN – GESUND BLEIBEN 

Unter dem Motto „Gesund werden – ge-
sund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 
steht die Gesundheitsversorgung von 
Kindern in Afrika im Fokus der Aktion 
Dreikönigssingen 2022. 

Liebe Sternsinger-Unterstützer, 
funkelnde Kronen, königliche Gewänder 
– das sind wir Sternsinger! Wir sammeln 
Spenden, damit Kinder weltweit genug 
zu essen haben, gesund aufwachsen und 
zur Schule gehen können. Helft uns 
dabei und macht die Welt mit uns ein 

Stückchen besser. Egal, ob klein oder 
groß: Jeder Beitrag zählt!

Die Aktion Dreikönigssingen 2022 
bringt den Sternsingern nahe, wie 
Kinder in Afrika unter schwierigen 
gesundheitlichen Bedingungen auf-
wachsen. Anhand von Beispielprojekten 
in Ägypten, Ghana und dem Südsudan 
wird gezeigt, wo die Hilfe der Sternsin-
ger ankommt und wie sie die Gesund-
heitssituation von Kindern verbessert. 
Seit einigen Jahren ist das Sternsingen 

in Schwedt zu einer ökumenischen 
Aktion geworden, an dem alle 
Kirchengemeinden sich gemeinsam 
für die gute Sache auf den Weg zu 
den Menschen machen. In diesem 
Jahr ist aber wieder vieles anders. 
Ob es persönliche Besuche geben 

wird, ist im Moment ungewiss. Bitte 
informieren Sie sich auf unserer Inter-
netseite. Dort werden wir immer aktuel-
le Informationen bereithalten. 

Am Donnerstag, den 6. Januar 2022 
um 10 Uhr werden die Sternsinger bei 
unserer neuen Bürgermeisterin zu 
Besuch sein. Auch sie soll für ihren 
Dienst im Rathaus gesegnet sein!

Eure Sternsinger

INFO
 Katholische Kirchengemeinde 
 St. Mariä Himmelfahrt Schwedt/Oder
 Louis-Harlan-Straße 3, 
 16303 Schwedt/Oder
@ sternsinger@schwedt-katholisch.de
 www.schwedt-katholisch.de
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Kurse im neuen Jahr
JANUAR ÜBERBLICK 

Immunsystem & Darm vitalisieren
Wer sein Gesundheitspotential vergrö-
ßern möchte, ist in diesem Kurs genau 
richtig. 80% des Immunsystems sind im 
Darm. Unterstützen wir ihn, steht mehr 
vom Immunsystem für Regeneration 
und Heilung zur Verfügung. Ein Mix aus 
praktischen Übungen & Informationen 
zur Darmgesundheit: Darmgymnastik 
und Entspannungsübungen, Praxis der 
Inneren Pflege für Körper & Darmflora 
harmonisiert mit Beobachten und 
Messen, sinnvolle Fastenformen mit 
Freude und Erfolg, Wahrnehmungsübun-
gen für die Sinne, basische Ernährung – 
Rezepte.
Freitag, 07.01.2022, 13:45 Uhr, Aufbau-
kurs; 16:30 Uhr, Grundkurs

Schlagfertigkeitstraining
Möchten Sie in unangenehmen Situatio-
nen spontan und wendig reagieren? 
Möchten Sie schlagfertig Verbalattacken 
stoppen und dem Angreifer den Wind 
aus den Segeln nehmen? In diesem Kurs 
lernen Sie mittels systemischer Kommu-
nikationstechniken peinliche und 
unangenehme Situationen zu meistern. 
Inhalt des Kurses: Ich Botschaften 
formulieren, Fragetechniken kennenler-
nen, Reframingübungen.
Montag, 11.01.2022, 17:00 Uhr

Romane und Biografien auf der Lein-
wand: Kindeswohl von Ean McEwan, 
Film von Richard Eyre
In dem Gerichtsdrama muss Emma 
Thompson als Richterin entscheiden, ob 
ein Kind eine lebensrettende Behand-
lung erhält, obwohl diese seiner Religion 
widerspricht. Der junge Adam (Fionn 
Whitehead) leidet an Leukämie, eine 
Bluttransfusion könnte sein Leben 
retten. Weil er als gläubiger Zeuge 
Jehovas aufgewachsen ist, lehnt Adam 
die Behandlung ab. Die Seele liegt im 
Blut, eine Transfusion widerspricht 
seiner Religion. In drei Monaten wird 
Adam 18 Jahre alt. Vor dem Gesetz ist er 
noch ein Kind. Tatsächlich handelt es 
sich jedoch um einen reflektierten, 
intelligenten Teenager, der von seiner 
Entscheidung nicht abzubringen ist.
Dienstag., 12.01.2022, 19:30 Uhr

Erweiterungskurs MS Word 2007 – 
2016 Für Teilnehmer mit PC-Kenntnis-
sen und Grundkenntnisse mit MS Word
Aufbauend auf dem PC-Grundkurs 

lernen die Teilnehmer des Kurses das 
Anwendungsprogramm WORD besser 
kennen und nutzen. Kursinhalte sind:
• professionelles Gestalten von Texten 

mit Word
• Erstellung von Formularen
• Arbeiten mit WordArt.
Bitte bringen Sie einen USB-Stick mit. 
Donnerstag, 13.01.2022, 09:00 Uhr

Massagegriffe für Zuhause
Bei Nackenverspannungen oder Rücken-
schmerzen können einfache Massage-
griffe manchmal sehr hilfreich sein. Sie 
lernen einfache Griffe, um die Muskeln 
zu lockern und das Gewebe zu durchblu-
ten. In diesem Kurs lernen Sie, was Sie 
bei einer Massage beachten müssen. Sie 
ertasten den Aufbau des Rückens mit 
den wichtigsten Knochen und Muskeln 
und lernen einige Massagegriffe kennen. 
So dass Sie am Ende des Tages einen 
Massageablauf für den Rücken eingeübt 
haben. Die Übungen werden in Zwei-
er-Gruppen durchgeführt. Sie können 
gerne eine Übungspartnerin oder einen 
Übungspartner mitbringen (Partner/in, 
Freund/in, Tochter, Sohn, Freund/in oder 
…). Sie können auch gerne als Einzelper-
son teilnehmen.
Samstag, 15.01.2022, 09:00 Uhr

Flucht. Eine Menschheitsgeschichte
Ob sie aus Ostpreußen, Syrien oder 
Indien flohen: Flüchtlinge sind Akteure 
der Weltgeschichte. Andreas Kossert, 
renommierter Historiker und Autor, gibt 
ihnen mit diesem Buche eine Stimme. 
Anhand bewegender Einzelschicksale 

und im großen ge-
schichtlichen Zusam-
menhang zeigt er die 
existentiellen Erfahrun-
gen, die mit Flucht oder 
Vertreibung einherge-
hen – von der Entwurze-
lung durch den Verlust 
der alten Heimat bis zu 
den Anfeindungen, 
denen Flüchtlinge in den 
Ankunftsgesellschaften 
ausgesetzt sind. Unser 
Umgang mit ihnen 
spiegelt dabei oft auch 
die Ängste der Sesshaf-
ten wider, selber ent-
wurzelt zu werden.
Der Historiker Andreas 
Kossert hat nach Publi-

kationen zu Masuren und Ostpreußen 
sowie zur Geschichte der deutschen 
Vertriebenen nach 1945 (Kalte Heimat, 
Siedler-Verlag 2008) im vergangenen 
Jahr „Flucht. Eine Menschheitsgeschich-
te“ veröffentlicht. Im Mai 2021 wurde er 
dafür mit dem Preis „Das politische 
Buch“ der Friedrich Ebert Stiftung 
ausgezeichnet.
Kooperation mit der Kreisvolkshoch-
schule Barnim und dem Kulturverein 
„Die Brücke“, Anmeldung über die 
Volkshochschule Schwedt.
Mittwoch, 19.01.2022, 19:00 Uhr

Silverhousing: Die Zukunft gemein-
schaftlicher Wohnexperimente der 
Generation 50 plus 
Vortrag Prof. Dr. habil. Ulrich Otto, 
Alterns- und Wohnforscher, age-rese-
arch.net Tübingen/Zürich
Die Wohn-Landschaft für Ältere wird 
immer bunter. Gerade Gemeinschafts- 
und Generationenprojekte finden 
riesiges Interesse – längst in allen 
Bevölkerungsschichten und nicht mehr 
nur in der Stadt. Auch wenn viele 
Gemeinden und Wohnungsunterneh-
men es nur langsam begreifen – es ist 
ein richtiger Megatrend neuer Alters- 
und Wohnentwürfe in faszinierender 
Bandbreite: Viele suchen gemeinschaft-
liches Wohnen. Meist als „Hausgemein-
schaft“: mit Gemeinschaftsräumen, aber 
in eigenen Wohnungen. Häufiger aber 
auch wieder in „richtigen Wohngemein-
schaften“ oder in Mischtypen wie dem 
„Satellitenwohnen“. 
Sie können diesen Online-Vortrag 

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 12 | 19 |

gemeinsam mit anderen Teilnehmern in 
der vhs verfolgen oder zuhause an Ihrem 
Computer. Teilen Sie uns bei der Anmel-
dung bitte mit, welches Format Sie 
wählen.
Mittwoch, 26.01.2022, 19:00 Uhr, On-
line-Vortrag

Japanische Buchbindung 
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse. In 
diesem Kurs lernen Sie die traditionelle 
klebstofflose Japanische Buchbindung 
kennen. Als erstes wird ein Notizbuch 
mit Bleistiftverschluss gefertigt. Weiter-
hin werden kleine Blöcke aus verschie-
denen farbigen oder ganz schlichten 
Papieren kreiert. Bei diesen Heftungen 
arbeiten wir mit Bändern und Bindfä-
den. In der Bindetechnik gibt es eine 
Vielzahl von Mustern, die von außen 
sichtbar sind. Für die Gestaltung der 
Bücher können Lieblingspapiere, eigene 
Zeichnungen oder Geschenkpapiere 
mitgebracht werden. Bitte bringen Sie 
Lineal, Bleistift und eine Schürze mit. Die 
Materialkosten in Höhe von 10 bis 15 € 
werden bei der Dozentin vor Ort bezahlt. 
Samstag, 29.01.2022, 10:00 – 17:00 Uhr 

Spankörbe flechten
Ursprünglich waren Spahnkörbe leichte 
Verpackungen, die durch Karton und 
Plastik im Laufe von Jahrzehnten abge-
löst wurden. In diesem Kurs fertigen sie 
eckige Körbe als Henkelkorb, Schale oder 
Einkaufstasche. Geflochten wird mit 
Saleen. In waagerechter und senkrechter 
Richtung wird das platte bandartige 
Flechtmaterial über Holzformen verar-
beitet. Der Vorteil dieser Flechttechnik 
ist, dass hier die Randbildung kein 
Problem darstellt. Für diesen Kurs 
benötigen sie keine Vorkenntnisse. Viel 
Spaß mit Wenke Paul, Korbmachermeis-
terin und, Kunst- und Gestaltungsthera-
peutin. Das Material können Sie direkt 
bei der Dozentin erwerben.
Sonntag, 30.01.2022, 10:00 – 17:00 Uhr

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

I N FO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

ANZEIGEN

60

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Vorbehaltlich der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen auf 
Grund der Corona-Pandemie

09.01. | SONNTAG

18:00 Uhr | Yves Macak „R-Zieher – Echt 
jetzt?!“ 
Es erwartet Sie ein Abend voller pädago-
gisch fragwürdiger, visuell allerdings 
höchst mitreißender Komik und herrli-
chen musikalischen Einlagen von einem 
Pädagogen, wie er im selbst geschöpften 
und mittels Kartoffeldruck hergestellten 
Buche steht.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 24,75 
€ | www.theater-schwedt.de

12.01. | MITTWOCH

15:30 Uhr | Jüdisches Erbe 
Filmische Reise zu ausgewählten Exkur-
sionszielen. Filmworkshop.
 Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
17:00 Uhr | Romane auf der Leinwand 
„Kindeswohl“
Die Reihe in Kooperation mit dem 
FilmforUM Schwedt und dem Kulturver-
ein „Die Brücke“ findet einmal im Monat 
statt. Nach dem Film gibt es im Foyer des 
Kinos Gelegenheit zum Gespräch. Als 
Begleitprogramm bietet die Volkshoch-
schule einen Büchersalon an, in dem die 
einzelnen Romane dieser Reihe vorge-
stellt und besprochen werden.
 FilmforUM, Handelsstraße 23 | 
 23333 | Eintritt: 5 € | 
www.vhs-schwedt.de

14.01. | FREITAG

19:30 Uhr | Irrenhaus mit Nachschlag
Die Stechäpfel spielen wieder: Wenn 
einer eine Reise tut … dann kann er was 
erleben! Der Gutsbesitzer Max Klimm-
stiegel aus Grünow an der Welse will 
genau dieses! Weitere Termine: 15., 29., 
30.01. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9 € | 
www.theater-schwedt.de

15.01. | SAMSTAG

09:00–14:00 Uhr | Massagegriffe für 
Zuhause 

In diesem Kurs lernen Sie, was Sie bei 
einer Massage beachten müssen. Sie 
ertasten den Aufbau des Rückens mit 
den wichtigsten Knochen und Muskeln 
und lernen einige Massagegriffe kennen, 
so dass Sie am Ende des Tages einen 
Massageablauf für den Rücken eingeübt 
haben
 Volkshochschule, Berliner Straße 52 e | 
 23333 | Preis: 21,60 € | 
www.vhs-schwedt.de
16:00 Uhr | Weihnachtsbaum-
verbrennung in Criewen
 Criewen, am Kanal 

16.01. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
Weiterer Termin: 30.01.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, 
Berliner Str. 52 a |
www.briefmarkensammler-schwedt.de

18.01. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Das Gesetz der Schwerkraft
Schauspiel. Dom hat die Schnauze voll, 
von den MitschülerInnen, seiner Mutter, 
von sich selbst. Er will weg aus der 
Vorstadt. Da platzt Fred in sein Leben, 
auch 14-jährig, neu in der Klasse. Weite-
re Termine: 19., 24., 25.01. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 
€, Schüler und Schülerinnen 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

19.01. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Flucht. Eine Menschheitsge-
schichte 
Ob sie aus Ostpreußen, Syrien oder 
Indien flohen: Flüchtlinge sind Akteure 
der Weltgeschichte. Anhand bewegender 
Einzelschicksale zeigt Andreas Kossert 
die existentiellen Erfahrungen, die mit 
Flucht oder Vertreibung einhergehen.
Unser Umgang mit ihnen spiegelt dabei 
oft auch die Ängste der Sesshaften 
wider, selber entwurzelt zu werden.
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
 23333 | Preis: 5 € | 
www.vhs-schwedt.de

21.01. | FREITAG

10:30 und 19:30 Uhr | Antigone
Antigone will ihren Bruder beerdigen, 
obwohl es verboten ist. Ihr Onkel sieht 
keinen anderen Ausweg, als sie zum 

Tode zu verurteilen, als sie es dennoch 
tut. Weiterer Termin: 23.01. 
19:30 Uhr | Axel Prahl und das Inselor-
chester
Ein Konzerterlebnis der Extraklasse! Axel 
Prahls zweites Studioalbum „MEHR“ live. 
Mit ungeheurer Spielfreude bieten Axel 
Prahl & sein Inselorchester einen musi-
kalischen Abend par excellence. Axel 
Prahl ist ein brillanter Musiker, leiden-
schaftlicher Sänger und Songwriter, er 
präsentiert seine Werke aus eigener 
Feder, die dem eigenen Erlebten ent-
sprungen sind, von minimalistischen 
Balladen bis zu opulenten Rocknum-
mern mit voller orchestraler Instrumen-
tierung. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt 
Antigone: 13,85 € | Eintritt Axel Prahl: 
49,90/44,90 € | www.theater-schwedt.de

22.01. | SAMSTAG

20:00 Uhr | JanuarSingen
Gesangswettbewerb für regionale 
Unternehmen aus der Uckermark und 
dem Barnim.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,00 
€ | www.theater-schwedt.de

25.01. | DIENSTAG

15:30 Uhr | Historische Karten diesseit 
und jenseits der Oder  
Vortrag
 Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

26.01. | MITTWOCH

19:00 Uhr | Silverhousing: Die Zukunft 
gemeinschaftlicher Wohnexperimente 
der Generation 50plus  
Die Wohn-Landschaft für Ältere wird 
immer bunter. Gerade Gemeinschafts- 
und Generationenprojekte finden 
riesiges Interesse – längst in allen 
Bevölkerungsschichten und nicht mehr 
nur in der Stadt. Auch wenn viele 
Gemeinden und Wohnungsunterneh-
men es nur langsam begreifen – es ist 
ein richtiger Megatrend neuer Alters- 
und Wohnentwürfe in faszinierender 
Bandbreite.
 Volkshochschule, Berliner Straße 52 e | 
 23333 | Preis: 5 € | 
www.vhs-schwedt.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM JANUAR
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
 446-305, E-Mail:  

oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de

27.01. | DONNERSTAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25,00 
€ | www.theater-schwedt.de

28.01. | FREITAG

19:30 Uhr | Désirée Nick 
Die spitzeste Zunge der Nation …
… liest aus ihren Bestsellern.
Désirée Nick, gefeierte Entertainerin und 
gefragte Schauspielerin, gehört zum 
Feinsten und Gemeinsten, was deutsche 
Bühnen und Bildschirme zu bieten 
haben. Auch als Buchautorin ist sie sehr 
erfolgreich. „Gibt es ein Leben nach 
vierzig?“ und konsequent nachfolgend 
„Gibt es ein Leben nach fünfzig?“ stan-
den viele Wochen auf der Bestsellerliste 
ebenso wie „Eva go home“ und „Was 
unsere Mütter uns verschwiegen ha-
ben“. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

29.01. | SAMSTAG

10:00–17:00 Uhr | Japanische 
Buchbindung
In diesem Kurs lernen Sie die traditionel-
le klebstofflose Japanische Buchbindung 
kennen. Als erstes wird ein Notizbuch 
mit Bleistiftverschluss gefertigt. Weiter-
hin werden kleine Blöcke aus verschie-
denen farbigen oder ganz schlichten 
Papieren kreiert. Bei diesen Heftungen 
arbeiten wir mit Bändern und Bindfä-
den. In der Bindetechnik gibt es eine 
Vielzahl von Mustern, die von außen 
sichtbar sind.
 Volkshochschule, Berliner Straße 52 e | 
 23333 | Preis: 28,80 € | 
www.vhs-schwedt.de
19:30 Uhr | Klassik populär
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

30.01. | SONNTAG

10:00–17:00 Uhr | Spankörbe flechten
Ursprünglich waren Spankörbe leichte 
Verpackungen, die durch Karton und 
Plastik im Laufe von Jahrzehnten abge-
löst wurden. In diesem Kurs fertigen sie 
eckige Körbe als Henkelkorb, Schale oder 
Einkaufstasche. Geflochten wird mit 
Saleen. In waagerechter und senkrechter 
Richtung wird das platte bandartige 

Flechtmaterial über Holzformen verar-
beitet.
 Volkshochschule, Berliner Straße 52 e | 
 23333 | Preis: 28,80 € | 
www.vhs-schwedt.de
15:00 Uhr | Die Schneekönigin – Das 
Musical für die ganze Familie 
Das zauberhafte Pop-Musical geht 
wieder auf Tour!
Die faszinierende Geschichte der 
Schneekönigin – präsentiert von einem 
jungen, spielfreudigen, 8-köpfigen 
Ensemble, allesamt Absolventen renom-
mierter Musicalschulen, bezaubert 
Kinder, Kindgebliebene und Märchen-
freunde. Eingängige Songs, witzige 
Dialoge, berührende Szenen, Choreogra-
fien zum Nachmachen und effektvolles 
Lichtdesign beeindrucken in einer 
liebevollen, geradlinigen Inszenierung. 
Eine Bella-Donna-Production, frei nach 
H. Ch. Andersen. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
30,35/28,15/23,75/19,35 € | 
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Kurfürstin Dorothea 
von Brandenburg 
bis 17.04.2022
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Künstler-Neujahrskarten 
bis 07.01.2022

DEMENSCH – Alltagssituation 
von Menschen mit Demenz 
18.01. bis 25.02.2022
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Zum 100. Geburtstag 
von Arnd Wittig 
bis 06.01.2022
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr:  
Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jah-
ren; Spielenachmittag: Di. 14:30–16:30 
Uhr, Rommé, Skat, „Mensch ärgere dich 
nicht“ u. v. m. in netter Gesellschaft bei 
Kaffee und Kuchen; Kindercafé: 
Mi. 15:30–17:00 Uhr, Spielen, Toben, 
Basteln für Kinder ab 3 Jahren
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Der verehrten Kundschaft, 
allen Mitarbeitern und 
Freunden unseres Hauses 
wünschen wir ein 
besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches 
neues Jahr.

Baecker & Hansch Bau GbR
Bauplanung und Ausführung

Wir bauen Ihr Haus 
vom Keller bis zum Dach 
Suckow 29 A
17268 Flieth-Stegelitz
0179 2447097 / 0172 6054302 

Neubau – Umbau 

Schöne Festtage
und ein gesundes, friedvolles 
neues Jahr wünschen wir 
unserer verehrten Kundschaft.

Behm
ELEKTROANLAGEN GmbH

 Passower Straße 54, 16303 Schwedt OT Heinersdorf
 Tel.: 03332 / 58 29 05

Mit herzlichen 
Weihnachtsgrüßen verbinden 

wir unseren Dank 
für Ihre Treue und Vertrauen.

Alles Gute für 2022.
Cornelia Roth und Mitarbeiter

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
Tag + Nacht

in allen 
Preislagen

(0 33 32) 51 02 91
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

ANZEIGEN

Gewerbetreibende aus Schwedt  
und Umgebung wünschen allen Lesern  
eine gemütliche Weihnachtszeit.

Bleiben Sie gesund und munter. 

Kardamom: Da die Ern-
te sehr aufwendig ist, 
denn es muss per Hand 

gepflückt werden, ist dieses 
Gewürz auch eins der 
etwas teureren. 
Wichtig ist für 
eine gute Qua-
lität luft- und 
lichtdichte La-
gerung, da sich 
ätherische Öle 
schnell verflüch-
tigen. Kardamom 
wird in der orien-
talischen Tradition 
zum Würzen, oder 
besser gesagt 
zum Aromatisie-

ren von Kaffee und schwarzem 
Tee verwendet. Hierzulande 
kommt Kardamom traditio-
nell in Lebkuchen vor – und 
hilft ganz nebenbei bei Ma-
gen-Darm- und diversen ge-

sundheitlichen Problemen.

Foto: pixabay.com 

vertraute 
Düfte 

im Advent

Foto: pixabay.com 
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Anzeige
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Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de


